
B
raunschw

eiger Sport-C
lub A

costa
Fußball - Tischtennis - B

asketball - G
ym

nastik

Sport-

Ec
ho

Februar 2009  / JA
H

R
G

A
N

G
 26 / A

U
SG

A
B

E 304

E
cho  C

heerleading

 
Superm

an, Spiderm
an und Co. beim

 H
allentraining der G

-Fußballjunioren
 Faschingsspaß begeisterte unsere Jüngsten

D
ie ersten drei M

onate unserer H
allensaison liegen hinter uns und w

ir können sehr zufrieden
sein. Bei der H

allenm
eisterschaft haben w

ir uns in unserer G
ruppe als Tabellenzw

eiter recht
souverän für die Zw

ischenrunde am
 24.1.09 +14.2.09 qualifiziert. Von 10 Spielen haben w

ir 8x
gew

onnen, 1x rem
is gespielt und 1x unglücklich m

it 2:3 verloren.
W

ir sind guten M
utes aufgrund unser bisherigen guten Spiele auch die Endrunde am

 15.3.09
erreichen zu können. W

ie sagte schon der deutsche Fußballphilosoph Franz B. :“schau’n
m

er m
al“. A

uch bei den Ringturnieren haben w
ir bisher gut m

ithalten können. W
ir spielen

hier m
it älteren und jüngeren Spielern gem

ischt, so dass auch jeder Spieler zum
 Einsatz

kom
m

t. A
n unseren Trainingstagen ist die H

alle rappelvoll und alle K
ids sind begeistert bei

der Sache. M
ittlerw

eile haben w
ir 28!!! Spieler, so dass w

ir eine 2.G
-Juniorenm

annschaft
zum

 Beginn der 2.H
albserie nachgem

eldet haben. H
ier w

erden überw
iegend nur Spieler der

jüngeren Jahrgänge(03/04) spielen. Leider fehlt  noch der eine oder andere Betreuer, der bei
gleichzeitiger Spielansetzung m

it G
1 die M

annschaft coachen kann. W
er Interesse m

eldet
sich bitte um

gehend bei m
ir.  D

anke!   A
nsonsten sind m

eine Zauberkünste in Sachen
Term

ine m
ehr denn je gefragt.

H
erzlich bedanken m

öchte ich m
ich noch bei Ingo &

 C
o für die Spenden in Sachen

W
eihnachtsbeutel und natürlich beim

 W
eihnachtsm

ann, der die B
eutel an unsere K

inder
verteilt hat. Vorschau: Eigenes H

allenturnier  1.3.09 von 9.00 12.00 U
hr G

1  in der IG
S W

eststadt
  12.15 –15.00    G

2/G
3  in der IG

S W
eststadt

G
 - Junioren

 
Peter Linnem

ann
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Zum

 Titelfoto: N
och m

ehr verkleidete Spieler in der Sporthalle IG
S Franzsches Feld

W
en w

ählen beim
 anschließenden Fußballspiel; w

er ist der G
arant für den Sieg?

Superm
an, G

raf  D
racula, ein C

ow
boy, ein Pirat  oder  die  Polizei
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A
ufruf

 
 C

hronik „100 Jahre B
SC

“ 
 Für die C

hronik zum
 hundertjährigen B

estehen des B
SC

 suchen w
ir noch „Fotos“, 

„G
eschichten“, „persönliche Eindrücke“, „Erinnerungen“ usw

.. 
A

lso einfach alles, w
as m

it dem
 B

SC
 zu tun hat (B

SC
-Turm

, Jugendraum
, B

au des 
V

ereinsheim
es, Fahrten in die U

SA
, D

änem
ark, Ö

sterreich, Lenste, Langeleben, usw
.). 

 W
enig haben w

ir bisher für die Zeit vor 1945 sam
m

eln können. 
 Für die M

itgestaltung an der B
SC

-C
hronik im

 V
oraus vielen D

ank! 
 H

artm
ut Slotta 

 K
ontaktaufnahm

e: 
- B

SC
-G

eschäftsstelle 
- Internet: H

H
SLO

TFO
T@

gm
x.de 

- Telefon: 05309 1896 

W
ir  gratulieren zu runden G

eburtstagen  im
 Januar und Februar

(ab 50 Jahre)

50 Jahre
26.01.

Rainer M
eier

15.02.
M

oham
ed A

hm
et

24.02.
Rainer D

annenberg

60 Jahre
19.01.

G
errit Grim

m
24.01.

Sadok Turki

70 Jahre
18.01.

O
tto Stoll

Team
 B

 ( als B
SC

-A
costa I ) : M

arvin Lenkeit (Tor) , Sedat B
ozkaya, Levin Rössig, Eyüp

M
arvitas, D

ennis Burghardt, Ilker M
arvitas, A

m
r Labadi und K

evin Lodyga  sow
ie A

bdul Ciftei
In allen 6 R

ingturnieren konnten w
ir uns m

it 23 Punkten gegen die Vertretung unserer 2.D
-

Jugend sow
ie den Freien Turnern,dem

 TSV
 Lam

m
e, dem

 TV
 M

ascherode und unserer 3.D
-

Jugend ( Team
 A

) durchsetzen.

3. D
 Jugend Team

 A
 : 4. Platz in der R

ingturnierserie 2008/09 !
Team

 A
 ( B

SC
-A

costa III ) : Lars H
asselbach ( Tor) , M

uham
m

ed A
gababa, Selem

 Ü
m

et, Paul
Rohm

ann, Can Busow
ietz, H

endrik N
oske , A

hm
et Selcik, Phillip Valentin, Aycan A

kar, Yannick
Schreiner
Bei dieser doch recht starken K

onkurrenz ist dieser 4.Platz doch recht beachtlich und es w
äre

sogar noch m
ehr m

öglich gew
esen. D

ie Entw
icklung der Jungs steigt stetig nach oben!

R
ingturniertabelle Endstand:

Pl.
M

annschaft
Pkt.

1.R
T

2.R
T

3.R
T

4.R
T

5.R
T

6.R
T

1.
B

SC
-A

costa I (3.D
)

23
4

5
4

5
0

5
2.

B
SC

-A
costa II (2.D

)
22

5
3

5
4

5
0

3.
Freie Turner

17
2

4
0

3
4

4
4.

B
SC

-A
costa III(3.D

)
10

0
2

2
2

3
1

5.
TSV

 Lam
m

e
8

3
0

3
0

0
2

6.
TV

 M
ascherode

7
1

0
1

0
2

3

Bilanz G
egner:

•
gegen BSC

-A
costa II (2.D

-Jugend): 3 Siege, 1 U
nentschieden, 1 N

iederlage
•

gegen Freie Turner: 2 Siege, 2 U
nentschieden, 1 N

iederlage
•

gegen TSV
 Lam

m
e: 4 Siege, 1 U

nentschieden,
•

gegen TV
 M

ascherode: 5 Siege, 0 U
nentschieden,

•
gegen BSC-A

costa III (3.D
-Jugend Team

 A
) :5 Siege ,

G
esam

t : 19 Siege , 4 U
nentschieden, 2 N

iederlagen

Torschützenliste :
Eyüp M

arvitas m
it 9 Treffern, D

ennis B
urghardt m

it 8 Treffern, Paul R
ohm

ann m
it 5

Treffern, Ilker M
arvitas m

it 4 Treffern, A
m

r Labadi m
it 3 Treffern, Sedat Bozkaya m

it 2
Treffern,  A

bdul C
iftei, H

endrik N
oske, Levin Rössig und Selim

 Ü
m

et m
it jew

eils 1 Treffer
B

ilanz: Team
 A

 : Ü
ber die gesam

te Ringturnierserie hinw
eg w

urdet ihr im
m

er stärker !! Leider
w

urde diese Leistungssteigerung zum
 Schluss nicht m

ehr belohnt!! D
ennoch bin ich auf euch

ebenfalls sehr stolz. Ihr habt gezeigt euch verbessern zu w
ollen, einige von euch hätten genauso

gut auch im
 Team

 B spielen können. D
er 4. Platz in der G

esam
tw

ertung ist auch nicht zu
verachten, bei dieser doch recht starken K

onkurrenz !! Team
 B

 : Souveräne Vorstellung !!
Prädikat : TO

P !!  Von euch w
ird m

an noch so m
anches hören, davon bin ich überzeugt.

Riesig gefreut habe ich m
ich über die Einladung zum

 H
allenturnier unserer 1. D

-Jugend. A
lleine

das ist schon eine A
uszeichnung!

K
laus-Peter G

aw
inski

3. D
 - Junioren
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Sabine und Paul N
ow

ak haben zum
 1. Februar

2009 das Sportheim
 Franzsches Feld

übernom
m

en.
Sie bieten bayrische Spezialitäten und
bürgerliche K

üche an.
Sabine und Paul haben einen großen Bezug
zum

 Fußball; Sabine hat in den 80ér Jahren in
der D

am
enm

annschaft beim
 B

SC
 auf dem

Franzschen Feld gekickt.

Paul ist gelernter K
och und küm

m
ert sich in

der K
üche um

 das leibliche W
ohl der G

äste.

Eine Eröffnungsfeier ist geplant, w
enn der

W
ir w

ünschen euch viel E
rfolg!

N
eue B

ew
irtung

im
 Sportheim

 Franzsches Feld

Biergarten in Betrieb genom
m

en w
ird; dies w

ird noch rechtzeitig bekannt gegeben.

 

B
raunkohlw

anderung der Fußballabteilung (für Jederm
ann)

A
uch in diesem

 W
inter w

urde w
ieder eine Braunkohlw

anderung durchgeführt. Initiator und
O

rganisator Bernd N
aujoks hatte diesm

al eine andere Route ausgearbeitet und das Ziel w
ar,

nach einem
 ausgedehnten Rundkurs durch die Buchhorst m

it vielen Verpflegungsstationen,
das Sportheim

 Franzsches Feld.
Es sprachen viele Teilnehm

er das Sport-Echo an, Bernd auf diesem
 W

ege D
anke zu sagen für

die tolle O
rganisation!

S
eite 5

D
ie H

allenzeit neigt sich so langsam
 ihrem

 Ende entgegen und alle freuen sich auf die Fortsetzung
der Saison im

 Freien. W
ir hoffen sehr, dass der W

ettergott m
itspielt und uns bald w

ieder Training
im

 Freien erm
öglicht. A

ber die Zeit in der H
alle hat  uns sehr viel Spaß gem

acht. Es w
urden bei

den vielen Turnieren gute Ergebnisse erzielt und teilw
eise sehr ansprechender Fußball gespielt.

Folgende Platzierungen w
urden bei H

allenturnieren erreicht:

16.11.08
TSV

 Pattensen
6. Platz

30.11.08
Eintracht Braunschw

eig
1. Platz

28.12.08
Viktoria W

oltw
iesche

2. Platz
03.01.09

A
rm

inia H
annover

4. Platz
04.01.09

JSG
 O

kertal
3. Platz

24.01.09
Borussia Salzgitter

2. Platz
08.02.09

eigenes Turnier
3. + 5. Platz

Zu unserem
 eigenen Turnier: In diesem

 Jahr haben w
ir erstm

alig um
 den D

ELTA -W
anderpokal

gespielt. D
ie Firm

a D
ELTA

 - O
berflächentechnik konnte als Pokalsponsor gew

onnen w
erden.

Für diese U
nterstützung nochm

als vielen D
ank an die beiden G

eschäftsführer Christian D
am

m
ann

und C
laus Funke, die w

ir am
 Turniertag gerne als G

äste begrüßt haben. Ein besonderer D
ank

geht an dieser Stelle auch an alle beteiligten Eltern für die hervorragende U
nterstützung bei der

A
usrichtung des Turniers. O

hne die H
ilfe aller Beteiligten w

äre es kaum
 m

öglich gew
esen, das

Turnier in diesem
 Rahm

en zu gestalten. Ein w
eiteres herzliches D

ankeschön an die vielen
Sponsoren, die zum

 G
elingen unseres Turniers m

it großzügigen Sachspenden beigetragen haben.

A
uch in der H

allenm
eisterschaft des Fußballkreises Braunschw

eig haben w
ir noch alle Chancen,

die am
 14.03.2009 stattfindende Endrunde zu erreichen. In den bereits absolvierten drei Runden

haben w
ir pro Runde 10 Punkte eingefahren. D

ie optim
ale A

usbeute ist uns jedoch verw
ehrt

geblieben, da w
ir uns pro Runde im

m
er ein U

nentschieden geleistet haben, die zum
eist ärgerlich

w
aren, da w

ir in diesem
 Spielen zum

eist sehr überlegen w
aren, aber nur der A

bschluss nicht
klappen w

ollte. D
ie letzte Runde lässt uns aber noch alle M

öglichkeiten und w
ir sind dann doch

eher zuversichtlich, dass es klappt…
 A

bschließend noch ein K
om

plim
ent an die Spieler, die A

lex
in der zw

eiten M
annschaft unterstützt haben. Bei A

lex konnten sie sich hervorragend präsentieren
und so zum

 ebenfalls erfolgreichen A
bschneiden der zw

eiten M
annschaft beitragen.

 Torsten Bierm
ann

M
ichael Fichtner

1. E - Junioren
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T
ischtennis

N
iedersächsische Landesm

eisterschaften der
Senioren/innen 2009 im

 Tischtennis

Rund 250 Teilnehm
erinnen und Teilnehm

er aus ganz N
iedersachsen kam

en am
 24./25. Januar

2009 in D
inklage (Landkreis Vechta) zusam

m
en, um

 die N
iedersächsischen Tischtennis-

Landesm
eisterschaften der Seniorinnen und Senioren auszutragen.

Voraussetzung für die Teilnahm
e an den Landesm

eisterschaften w
ar eine erfolgreiche

Q
ualifikation bei den B

ezirksm
eisterschaften der einzelnen Verbände des Landes

N
iedersachsen und bei den entsprechenden K

reism
eisterschaften.

D
ie W

ettbew
erbe w

urden in sieben A
ltersgruppen Ü

40, Ü
50, Ü

60, Ü
65, Ü

70, Ü
 75 und Ü

80
durchgeführt: D

ie Spiele fanden an 30 Tischen in zw
ei Sporthallen im

 Schulzentrum
 D

inklage
statt.

In den Einzeln w
urde zunächst eine Vorrunde in Form

 von 4er-G
ruppen ausgespielt. D

azu
w

urden je nach Teilnehm
erzahl in der entsprechenden A

ltersgruppe die Bezirksm
eister der 4

Bezirksverbände Braunschw
eig, H

annover, Lüneburg und W
eser-Em

s gesetzt und dann
jew

eils ein Spieler aus den anderen Bezirken hinzugelost.

D
ie beiden Bestplatzierten der Vorgruppen qualifizierten sich für die Einzel-Endrunde, die

dann nach dem
 fortgesetzten K

O
-System

 ausgespielt w
urde.

In den D
oppel- und M

ixed-K
onkurrenzen w

urde nur nach dem
 K

O
-System

 gespielt.

Erm
ittelt w

urden jew
eils der/die Landesm

eister/in im
 Einzel, D

oppel und M
ixed sow

ie die
Spieler/innen auf den Plätzen 2, 3, 4 und 5. D

ie erfolgreichsten Spieler/innen qualifizieren
sich je nach Zulassungsquote für die N

orddeutschen M
eisterschaften am

 21./22. M
ärz 2009

in Berlin.

Von unserem
 Verein haben folgende Teilnehm

er/innen an den Landesm
eister-schaften

teilgenom
m

en:

B
irgit G

röger
Ü

60

G
erhard G

röger
Ü

60

Jürgen Telschow
Ü

70

R
olf W

ilkening
Ü

80
Fortsetzung Seite 8

    

U
nser zw

eiter A
ushilfstorhüter Lukas K

rok w
ar W

eltklasse, aber vierundvierzig Sekunden
vor Schluss kassierten w

ir doch noch ein Tor und verloren w
ieder nur knapp m

it 1:0. D
ieses

M
al hatten w

ir einfach nur Pech. Im
 letzten Spiel fing es eigentlich ganz gut für uns an, doch

dann passierte es w
ieder und w

ir kassierten durch unsere alte Schw
äche ein G

egentor. W
ir

m
üssen uns m

ehr bew
egen und endlich m

ehr Einsatz zeigen. N
achdem

 das zw
eite Tor fiel,

ging es w
eiter bergab und es fiel auch noch das dritte Tor zum

 0:3. Bei allen drei Spielen w
äre

m
ehr drin gew

esen. G
ut w

ar aber dennoch, dass w
ir keinen so richtig auf die M

ütze bekom
m

en
haben- w

ie früher. D
ie M

annschaft w
ar eben auch ganz neu zusam

m
en gestellt und unser

K
nipser Furkan spielte in B

raunschw
eig bei den Stadtm

eisterschaften. D
anach kam

 kein
w

eiteres Spiel m
ehr sondern ein N

eunm
eterschießen (jew

eils 3 Schuss) gegen den Letzten
der anderen G

ruppe. W
ir m

ussten gegen FC
 Rhüden 1 antreten. D

en ersten neun M
eter

schoss A
lexander S. M

it einem
 vollen H

am
m

er versenkte er den Ball zum
 1:0 für uns. D

anach
kam

en zw
ei N

ullnum
m

ern. D
etails bleiben geheim

. M
it seinem

 letzten Schuss traf der G
egner

zum
 1:1. D

ie nächsten beiden Schüsse w
urden gehalten. B

ei dem
 Schuss danach w

ar es
w

ieder A
lexander S der m

it seiner bekannten W
um

m
e nichts anbrennen lies. So holten w

ir
uns den fünfzehnten Platz. Bei der Vergabe der Pokale w

urde Lukas K
rok zum

 besten Torhüter
des Turniers gew

ählt. G
lückw

unsch Lukas. Sich bei nur einem
 Spiel bei sechzehn

teilnehm
enden Team

s als D
-Jugendlicher in der C

-Jugend durchzusetzen, zeigt seine
Extraklasse. D

anke an alle, die uns bei dem
 Turnier geholfen haben. Fazit: W

ir sind besser
gew

orden und schaffen das!  A
ufstellung: Sebastian/Lukas(D

 1) - A
rthur, A

lexander S, M
athis,

C
hristopher, Lucky, Rene, Leon, Eyüp &

 Ilker(D
 3)

Bericht von C
hristopher Schreck

 



S
eite 7

  

 

Turnier der 3. C
  in W

oltw
iesche

A
m

 Sam
stag den 17.1.2009 hatten w

ir ein Turnier in W
oltw

iesche. Insgesam
t w

aren 8
M

annschaften dabei, in unserer G
ruppe w

aren JSG
 Lengede/ Broistedt / W

oltw
iesche,

TSV
 Eixe II und Rosenthal. Im

 ersten Spiel m
ussten w

ir gegen die H
eim

m
annschaft

antreten und m
it viel G

lück spielten w
ir 1:1 , denn w

ir lagen bis 30 Sekunden vor Schluss
noch 0:1 zurück, bis M

ax bei einem
 Freistoß einen Spieler von W

oltw
iesche anschoss

und der den Ball dann ins eigene Tor lenkte. D
as nächste Spiel m

ussten w
ir gegen

Rosenthal bestreiten, leider  erloren w
ir es m

it 1:2 . (D
as Tor schoss Furkan) D

as nächste
Spiel m

ussten w
ir gew

innen um
 noch zw

eiter zu w
erden aber daraus w

urde aber leider
nichts, denn der TSV

 Eixe II hatte heute ein guten Tag erw
ischt und w

ir verloren gegen
sie m

it 0:3 .D
urch dieses Ergebnis w

urden w
ir in unserer G

ruppe Letzter. Im
 Spiel um

Platz 7 hatten w
ir es gegen A

uetal zu tun und gew
annen m

it 2:1. W
ir verabschiedeten

uns m
it einem

 Sieg gegen A
uetal. Sieger des Turniers w

urde V
fB Peine II.

Bericht von G
errit

2. R
ew

e-C
up/ Seesen   U

nser D
1 Torw

art ist bester K
eeper des C

 Turniers A
m

 Sonntag,
25. Januar 2008, um

 8.10 U
hr, also m

itten in der N
acht, starteten w

ir m
it den beiden

Vereinsbussen nach Seesen zum
 Rew

e-C
up. D

as zeigt doch echtes Engagem
ent. A

uch
die Erw

artungen w
aren groß. D

a gleichzeitig noch die Stadtm
eisterschaft angesetzt w

ar,
hat sich die C

3 aufgeteilt. Es w
aren m

indestens sechs Spiele geplant in Seesen, je nachdem
Play-off oder Trostrunde. Es kam

en deshalb noch zusätzlich Spieler aus der D
-Jugend

und Sebastian D
iers als Torw

art der C2 m
it. Insgesam

t w
aren w

ir 11 Spieler. Bereits beim
Eintreffen in Seesen erfuhren w

ir, dass ein Teil der gem
eldeten M

annschaften kurzfristig
abgesagt hatte und deshalb der Spielplan geändert w

urde. W
as blieb, w

aren noch 3
Spiele, die w

ir vor uns hatten. A
ls erstes ging es gegen den späteren D

rittplatzierten des
Turniers, den FC

 Eisdorf. A
uf unserer Seite w

ar w
enig Bew

egung im
 Spiel. D

ank unseres
souveränen Torw

arts Sebastian
D

iers ist uns Schlim
m

eres erspart
geblieben und w

ir lagen am
 Ende

nur m
it 0:1 zurück. D

as hätte
nicht sein m

üssen. N
ach sechs

Spielen Pause m
ussten w

ir gegen
FC

 Rhüden 2 antreten. In diesem
Spiel w

ar sehr viel Bew
egung.

W
ir hatten auch zw

ei gute
Torm

öglichkeiten. D
as m

üssen
w

ir im
 Training w

ohl noch üben.
V

ielleicht w
ar es auch nur

N
ervensache. W

ir haben das
D

ing jedenfalls nicht ins Tor
bekom

m
en.

Fortsetzung nächste Seite
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          Von unseren Teilnehm
ern w

urden folgende Platzierungen erreicht:

Ü60:
M

ixed
3. Platz

B
irgit/G

erhard G
röger

Ü70:
Einzel

3. Platz
Jürgen Telschow

D
oppel

1. Platz
J. Telschow

/W
olfgang Lack (TSV

 G
rasleben)

M
ixed

5. Platz
J. Telschow

/K
arin H

em
pel (TTV

 G
eism

ar)

Ü80:
Einzel

1. Platz
R

olf W
ilkening

D
oppel

1. Platz
R

. W
ilkening/J. K

aupm
anis (B

W
 Schm

edenstedt)

            D
ie Spieler Rolf W

ilkening und Jürgen Telschow
 haben sich som

it für die
           N

orddeutschen M
eisterschaften in Berlin qualifiziert.

              LIM
 2009 /29.01.09/tw

Fortsetzung Tischtennis

 

Erst kurzfristig nahm
en w

ir beim
 SV

 Takva Peine teil. G
espielt w

urde auf kleine Tore. Es stim
m

te der
Einsatz im

 Team
. Es gelang ein starkes 0-0, um

 der PSG
 Peine vom

 Turnier-Sieg abzuhalten. G
egen

G
ross Lafferde führten w

ir bereits m
it 2-0, leichtfertige C

hancenvergabe vorn und Schlafm
ützigkeit

hinten endeten in einem
 2-3. D

ie w
eiteren Spiele verloren w

ir trotz guten Spiels.    Tore: Furkan 2
A

ufstellung: A
lexander S - M

athis(A
rthur), O

liver(Jonas), Furkan(K
ilian), Valentin(M

arvin/Lukas
„Lucky“)

Turnier in E
dem

issen (28/12/2008)

Treffen w
ar um

 12:25h. W
ir w

ollten gerade losfahren, als w
ir bem

erkten, dass die K
upplung des

Busses den G
eist aufgegeben hatte. C

hristophers Vater reagierte schnell und fragte seine Frau
nach dem

 2. W
agen. M

it 2 W
agen von C

hristophers Fam
ilie kam

en w
ir dann doch noch rechtzeitig

in Edem
issen an. U

nd spielten das Eröffnungsspiel gegen TSV
 Edem

issen 1. Es fing gut an und
durch schnelles Zuspielen erzielte Furkan das erste Tor und w

ir gingen in Führung. Später verloren
w

ir das Spiel noch 3:1, w
as uns jedoch nicht betrübte, da w

ir unser Bestes gegeben hatten. H
élder

erklärte uns w
as w

ir besser m
achen können und w

ir gingen m
it neuem

 Elan in das nächste Spiel.
W

ir schlugen uns nicht schlecht, doch es fehlte uns der letzte Schliff. Jetzt hatten w
ir länger

Pause, also guckten w
ir uns die Spiele an und H

élder besprach m
it uns Taktiken, Verbesserungen

und m
ehr. W

ir spielten das nächste Spiel gegen TSV
 Essinghausen, w

obei w
ir im

 H
interkopf

hielten, dass w
enn w

ir m
it 6 Toren unterschied siegen, w

ir den 3. Platz erreichen w
ürden. W

ir lagen
2:0 im

 Rückstand, bis Valentin den A
nschluss zum

 2:1 erzielte. A
m

 Ende verloren w
ir w

ieder, doch
w

ir hatten viel gelernt. W
ir w

ussten, dass w
ir nicht schlecht gespielt hatten. Es ging für uns gleich

w
eiter um

 den 7. Platz. W
ir verloren, erneut knapp, doch zum

 Schluss m
einte jeder, dass es trotzdem

Spaß gem
acht habe. Tore: Valentin 1, Furkan 1

A
ufstellung: G

errit - M
athis(A

rthur), O
liver(Jonas), Furkan(Christopher/K

ilian), Valentin(M
arvin/

Lukas „Lucky“)
Bericht von Valentin Tham

m

Turnier der PSG
 Peine am

 02/01/09 bis in H
alb-Finale

O
bw

ohl das Team
 in den zw

ei vorherigen Turnieren zw
ei unterschiedliche G

esichter gezeigt hatte,
w

ar ich gespannt, w
as nun zu erw

arten sei!?!
N

ach einer schnellen 1-0 Führung, gegen einen Top-Favoriten/PSG
 Peine auf den Turnier-Sieg,

durch Furkan, sah zunächst gut aus.  Im
 zw

eiten Spiel dann ein 1-0 Zitter-Sieg, w
eil w

ir viele
C

hancen ausließen. D
as dritte Spiel gew

annen w
ir ebenfalls 1-0 durch Furkan gegen die JSG

C
lauen. D

as vierte Spiel w
ar auch ein 1-0 gegen FC

 Rhüden durch Furkan.
D

en TSV
 Eixe konnten w

ir m
it 5-1 bezw

ingen. Tore dabei von(C
hristopher, Lukas „Lucky“ 2,

Furkan 2). N
un w

aren w
ir im

 H
albfinale. G

egen den TSV
 Lim

m
er( 1. Beriksliga-H

annover) w
ar

nichts zu holen. So ging es gegen den M
TV

 D
uttenstedt um

 Platz 3 m
it einem

 3-3 ins 9-
M

eterschießen, in dem
 w

ir nicht das nötige G
lück hatten- w

ir w
urden guter Vierter. Tore: Furkan,

Lukas „Lucky“ und A
lexander S.

D
as Team

 hat eine geschlossene Leistung gezeigt. D
ie Spieler sind sehr m

otiviert und entschlossen
aufgetreten. Im

 kleinen Final zeigten die Spieler ihre große M
oral und w

andelten ein 1-3 in ein 3-3
um

 - Respekt.
A

ufstellung: G
errit - M

athis(A
rthur), A

lexander S(M
ax), Furkan(Christopher/K

ilian), Lukas „Lucky“
(A

nsgar)

3.  C
 - Junioren
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Jahreshauptversam
m

lung Fußballabteilung

So, das w
ar sie dann nun - unsere erste gem

einsam
e Jahreshauptversam

m
lung BSC

-A
costa.

W
enn m

an letztes Jahr die vielen D
iskussionen, Streitereien etc. rund um

 die Fusion
m

itbekom
m

en hat, m
uss m

an über die am
 20.02. stattgefundene JH

V
 eines sagen: D

ie H
arm

onie
in der Fußballabteilung ist da. O

b es um
 die Tagesordnung ging, die G

enehm
igung des

Protokolls von 2008 oder die  Entlastung des alten Vorstands, geschah dieses doch sehr in
harm

onischer Einstim
m

igkeit.

Fußball

Leider aber auch m
al w

ieder in einer sehr überschaubaren
Teilnehm

erzahl. 
D

ie 
B

erichte 
der 

einzelnen
Vorstandsm

itglieder über ihre einzelnen Bereiche, w
aren

sachlich, inform
ativ, aber auch dann und w

ann w
ieder

m
it einer Spitze oder einer w

itzigen A
nekdote versehen.

Ich persönlich w
ürde sagen, m

an hat m
al w

ieder gem
erkt,

dass ein Verein steht und fällt, m
it einem

 guten, intakten
Vorstand. W

as das angeht, m
ache ich m

ir keine Sorgen
um

 unsere Fußballabteilung. U
nd das jetzt nicht, w

eil auch
ich seit Freitag ein kleiner Teil davon gew

orden bin. Ich
w

ünsche unserem
 neuen Vorstand w

eiterhin viel Erfolg
und den neuen Vorstandsm

itgliedern einen guten
Einstand!                                             M

artina W
illt

Bernd N
aujoks trägt den

Bericht der Fußballabteilungs-
leitung vor

 
S
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Ü
bernehm

en künftig
Verantw

ortung in der
Leitung der Fußballab-

teilung

A
lexander Schäfer (Schriftführer) Francesco D

ucatelli (A
bteilungsleitung) M

artina W
illt (stv.

D
am

enw
artin) Thom

as M
öhle (stv. Schiedsrichterw

art) Birgit M
eier (stv. K

assiererin) -
es fehlt auf dem

 Foto Jürgen M
ückenheim

(stv. Jugendleiter)

N
ach jahenlangem

 Engagem
ent m

achen
sie zum

indest  im
 Fußballvorstand nicht

w
eiter:    H

erbert K
raus, W

ilhelm
 Raasch,

                             Bernd N
aujoks.

Von den Vorstandskollegen gab es zum
A

bschied ein leckeres A
bschieds-

geschenk..

95 und jünger in W
eim

ar

U
nd dann auch noch ein K

inobesuch m
it einem

 französischen Film
. Zugeben, letzteres w

ar ein
kleiner organisatorischer Fehler. D

ie Jungen (er)trugen es m
it Fassung.

N
un aber zum

 Turnier: Rühling-C
up des V

fB
 O

berw
eim

ar. Elf M
annschaften, u.a  von H

essen
K

assel, Erzgebirge A
ue, RSV

 G
öttingen 05 und FT Schw

einfurt käm
pften um

 die Plätze. A
nfangs

taten sich unsere Jungen schw
er und so m

ussten sie am
 Ende der Vorrunde abw

arten, w
ie ihr

punkt- und tordifferenzgleicher K
onkurrent um

 Platz zw
ei im

 letzten Rundenspiel vorlegte: 2 :1. D
ie

A
ntw

ort aus Braunschw
eig w

ar deutlich: 8 :0, der höchste Sieg im
 Turnier. Som

it trafen  sie auf den
erstplatzierten der zw

eiten G
ruppe und späteren Turniersieger FC

 O
berw

eim
ar. D

ie N
iederlage:

etw
as unglücklich 1:3. Im

 Spiel um
 Platz 3 zeigten unsere Jungen, w

as sie taktisch drauf haben. Sie
gew

annen souverän m
it 3: 0 gegen den G

ruppenersten ihrer Vorrundengruppe G
W

 W
altershausen.

 D
as Vorrundenspiel w

ar m
it 1:3 verloren gegangen. K

rankheitsbedingt w
aren nur sieben Spieler

aus Braunschw
eig bei diesem

 Turnier. A
lso w

ar es auch konditionell betrachtet ein starker A
uftritt

des BSC
 A

costa. A
ls I-Tüpfelchen w

urden C
edrick Schunck (1996!) als stärkster Torw

art des
Turniers und Julius D

üker (1996!) als einer der drei stärksten Spieler geehrt. Für Spieler, Trainer
und m

itreisende Eltern w
ar die Fahrt eine runde Sache - nächstes Jahr ist vorgem

erkt.

G
erd Schaller

2. C
 - Junioren

 
D

as G
artenhaus von G

oethe

 

G
oethe, Schiller und H

erder sind nicht  Spieler des SC
W

eim
ar, sondern haben irgendetw

as m
it K

ultur zu tun.
Seit dem

 15.2. sind sich einige unserer C
-Jugendlichen

dessen ganz sicher. B
ei einem

 K
urzausflug in die

traditionsreiche Thüringer U
niversitätsstadt w

urde zw
ar

das M
otto „Fußball ist unser Leben“ nicht in Frage gestellt,

dennoch w
urde der A

ufenthalt von einigen literarischen,
historischen und architektonischen M

om
enten begleitet.

Schillers und G
oethes W

ohnhäuser, W
eim

arer Republik,
Bauhaus..

H
elm

ut Ristow,
C

laas Ristow,
H

enry Sievers,
Soeren G

ille,
D

even Türkben,
Veith Ristow,
 unten:
Julius D

ükar,
Till Schaller,
C

edric Schunck
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M
odernisierung des Franzschen Felds?

Verm
utlich m

it Freude hat der eine oder andere in der Zeitung gelesen, dass die M
odernisierung

der Bezirkssportanlage FF für ca. 1,4 M
io. € in das so genannte „K

onjunkturpaket“ der Stadt
Braunschw

eig m
it Zustim

m
ung aller Fraktionen aufgenom

m
en w

orden ist. M
aßnahm

en, die in
diesem

 Rahm
en durchgeführt w

erden, m
üssen bis Ende 2010 abgeschlossen sein, so dass es jetzt

ganz schnell losgehen könnte. K
önnte! D

enn vor den B
aum

aßnahm
en steht noch eine

G
enehm

igung des Projekts durch die niedersächsische Landesregierung. O
b die zustim

m
t, ist

zurzeit noch offen, also halten w
ir unsere Vorfreude noch ein w

enig im
 Zaum

.

Volker Schm
idt

1. D
am

en

H
allo Leute !

A
uch die D

am
en haben die kalte Jahreszeit für das ein oder andere, m

ehr oder w
eniger erfolgreiche

H
allenturnier genutzt. - O

.K
., m

ehr w
eniger erfolgreich. W

eil, irgendw
ie lagen uns dieses Jahr die

H
allen nicht—

überhaupt nicht! O
bw

ohl w
ir es auch dieses Jahr w

ieder schafften uns für die
Endrunde der H

allenstadtm
eisterschaft zu qualifizieren. A

n dieser Stelle m
öchte ich so ehrlich

sein und dabei erw
ähnen, dass dieses m

it gütiger M
ithilfe unserer G

egner geschah. Irgendw
ie

fehlte in der H
alle von A

nfang an das „Zielw
asser“.

U
nsere G

egner m
achten das besser-  also für uns besser. A

llein 2 Spiele gew
annen w

ir m
it gütiger

M
ithilfe unserer G

egner. A
ber, es ist ja egal w

er die Tore m
acht, das Ergebnis zählt! A

uf alle Fälle
hatten w

ir am
 Ende genug Punkte zur Q

ualifikation zusam
m

en. D
as w

ir dann natürlich eine W
oche

später bei der Endrunde das „Zielw
asser“ völlig vergessen  hatten, ist eigentlich unbegreiflich.

D
a sind w

ohl die W
orte des Trainers,  „D

ie N
ull m

uss stehen“, verkehrt bei der M
annschaft

angekom
m

en. W
eil, die N

ull stand .auf unserer Torschützenliste. Es dauerte dann bis zum
 letzten

Spiel, ehe das erste Tor für uns fiel. D
as dies m

al w
ieder m

it gütiger M
ithilfe des G

egners geschah
(Eigentor), w

ar uns dann aber auch so ziem
lich egal. Im

m
erhin schafften w

ir dann schließlich auch
noch ein selber geschossenes Tor !!!!! Beendet haben w

ir die Endrunde auf Platz 4. N
ach unserem

Vizetitel aus dem
 Vorjahr, eine eher m

agere A
usbeute. A

ber, w
enn w

ir jetzt die Vorrunde w
ieder m

it
dazu zählen, sind w

ir ja eigentlich 4. von 18 M
annschaften gew

orden. U
nd das hört sich doch

w
ieder positiv an.

U
nd um

 das Tore schießen draußen m
ach ich m

ir auch keine Sorgen. D
raußen  sind die Tore höher

und breiter.

T.W
.

Beabsichtigt ist der B
au zw

eier K
unstrasenspielfelder, die die bestehenden

H
artplätze ersetzen w

ürden, sow
ie eine Erneuerung des A

-Platzes und der
Stehtribüne auf der O

stseite des Stadions. A
uch w

enn w
ir uns sicher noch

m
ehr w

ünschen, w
äre das schon eine erhebliche Verbesserung unserer

A
nlage. D

rücken w
ir also noch vier W

ochen die D
aum

en, dass es klappt.

Eigenes H
allenturnier gut gelaufen - 31.01.09

A
n erster Stelle geht ein großer D

ank an die Elternschaft für die zahlreichen Spenden und die
M

ithilfe. W
ir hoffen, dass der kleine Im

biss im
 Vereinsheim

, das unter neuer Bew
irtschaftung

steht, auch geschm
eckt hat. U

nsere beiden M
annschaften sind teilw

eise m
it sehr

unterschiedlichen Leistungen aufgetreten. M
annschaft 1 w

urde nach 9m
-Schießen gegen den

H
am

burger SV
 noch D

ritter, w
ährend die M

annschaft 2 auf Platz 8 landete. U
nsere Spiele:

M
annschaft 1 gegen H

SV
 0 1:1, gegen G

ailbach 5:0, gegen SC
 W

eyhe 1:3, gegen M
TV

 W
F 3:2,

gegen V
fL W

O
B 1:5, gegen H

SV
 2:2

M
annschaft 2 gegen Eintr. BS 2:4, gegen G

ailbach 2:2, gegen V
fL W

O
B 1:5, gegen Rosw

itha-
Stadt 0:3, gegen M

TV
 W

F 0:3
Tore: C

lavey 5, Patz 4, M
arheine – Peiser je 3, D

üker – W
endt – Bank je 1

V
ice-H

allenm
eister  7.02.09

In der Endrunde sahen w
ir überw

iegend bessere Leistungen als in einigen Vorrunden, obw
ohl

nicht im
m

er m
annschaftsdienlich gespielt w

urde. Zu bem
ängeln w

aren w
ieder die unnötigen

G
egentore und die U

nordnung in einigen Spielphasen.
D

ie Spiele gingen recht ordentlich über die Bühne und das letzte Spiel, w
ie in den Jahren davor

auch, w
ar praktisch ein Endspiel. W

ir m
ussten gegen die Punktgleichen Einträchtler gew

innen,
w

eil w
ir das schlechtere Torverhältnis hatten. A

us einer kontrollierten D
efensive w

ollten w
ir

zum
 Erfolg kom

m
en. D

urch das G
egentor w

ar diese Taktik eigentlich hinfällig gew
orden. W

ir
hätten jetzt m

ehr D
ruck ausüben m

üssen, hätten aggressiver sein m
üssen und M

ut zum
 Risiko

haben. Leider tat dies die M
annschaft nicht, obw

ohl w
ir einige C

hancen hatten.
Fazit: Es w

ar m
ehr drin.

U
nsere Spiele: BSC gegen BSV

/Ö
lper 3:0, - Turner 3:1,Leu 4:2, - Volkm

arode 5:1,
- Eintracht 0:1
Tore: H

aake 5, Peiser 3,   C
lavey – B

ank – Patz je 2, D
üker 1      - W

R -

Fortsetzung 1. C
 - Junioren
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Integration durch Sport!

              

 

W
ir suchen noch internationale Verstärkung für

unsere M
ädchenfußballm

annschaft. D
a es sich

um
 ein Integrationsprojekt handelt, sind

insbesondere 
noch 

M
ädchen 

m
it

M
igrationshintergrund w

illkom
m

en. A
lso egal,

aus w
elchem

 Land D
u selbst oder D

eine Eltern
kom

m
en: W

enn du Lust hast, m
it uns Fußball

zu spielen und zw
ischen 8 und 13 Jahren alt

bist, kom
m

 einfach zu unserem
 T

raining
m

ontags von 18.15 bis 19.30 U
hr in der (kleinen)

Turnhalle IG
S Franzsches Feld oder ruf uns

Trainerinnen an: Internationale
M

ädchenfußballm
annschaft

 

G
esa Schm

idt: 0531/ 3567188  oder E-M
ail:

 gem
asch@

w
eb.de

Yvonne Schm
itz: 0531/ 5807673  oder E

-M
ail:

 Yvonne_Schm
@

gm
x.de

W
ir freuen uns auf Euch!!

D
as nächste B

SC
 A

costa Sport-
Echo erscheint im

 M
ärz 2009

Fussballer-Zitate

Richard G
olz: Ich habe nie an unserer

C
hancenlosigkeit gezw

eifelt.

O
laf Thon: W

ir lassen uns nicht nervös m
achen,

und das geben w
ir auch nicht zu!

Lothar M
atthäus: Ich hab gleich gem

erkt, das ist
ein D

ruckschm
erz, w

enn m
an drauf drückt.

A
nthony Baffoe nach gelber K

arte zum
 Schiri:

M
ann, w

ir Schw
atten m

üssen doch
zusam

m
enhalten!

G
eorge Best: Ich habe viel von m

einem
 G

eld für
A

lkohol, W
eiber und schnelle A

utos
ausgegeben. D

en Rest habe ich einfach
verprasst.

G
esa und Yvonne

 Partner des Fußballförderkreises B
SC

 A
costa e.V

. 
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          H
inrundenanalyse N

iedersachsenliga Saison 2008/2009

D
as neue Trainerteam

 Bert K
önig  und  M

arco M
angano

w
obei die Positionen m

öglichst doppelt besetzt w
orden sind. Bei der Zusam

m
enstellung

der M
annschaft w

urde gerade die Team
fähigkeit und Lernbereitschaft berücksichtigt.

A
ufgrund der vorhandenen Leistungsdichte ist der K

am
pf um

 die Stam
m

plätze gegeben.
Bis Ende Septem

ber w
urde 4 x die W

oche hart trainiert, um
 sich als Team

 zu finden und
gew

isse A
utom

atism
en einzustudieren, dazu diente auch das Trainingslager in H

ohne.
Jürgen Eickm

ann (Sozialberater beim
 B

SC
 A

costa) gestaltete einen Vorm
ittag m

it
interessanten und em

otionalen Them
en. Vielen D

ank Jürgen.
D

ie „Taktische“ A
usrichtung im

 4-4-2 ( m
it Raute ) w

urde anfangs gut um
gesetzt, aber

leider fand der G
egner im

m
er w

ieder verm
ehrt Lücken in unserem

 gesam
ten

A
bw

ehrverbund, zudem
 w

ar die A
bstim

m
ung in allen M

annschaftsteilen nicht die Beste!
In der Folge spielten w

ir im
m

er gut m
it, aber die nötigen Punkte haben die G

egner
bekom

m
en…

In dieser schw
ierigen Saisonphase ( 4 N

iederlagen in Folge ) m
ussten w

ir auch noch
verletzungsbedingt im

m
er w

ieder die M
annschaft um

stellen und das nicht
m

annschaftsdienliche Verhalten einiger Spieler, so dass w
ir unsere „Taktische“

A
usrichtung verändert und Einzelgespräche geführt haben – m

it Erfolg: D
as nächste

A
usw

ärtsspiel beim
 H

SC
 H

annover und danach das H
eim

spiel gegen O
sterholz-Sch.

w
urde gew

onnen.
Im

 Training spürte m
an sofort eine gew

isse Erleichterung und auch das U
m

feld m
it den

im
m

er engagierten Eltern atm
ete etw

as auf…
In der Folgezeit entw

ickelten einige Spieler eine gew
isse Ü

berheblichkeit und dachten,
dass m

an das Training nur m
it halber K

raft absolvieren könnte und dass alles so w
eiter

läuft. G
egen TSV

 H
avelse und auch gegen M

TV
 G

ifhorn w
urden viele auf den Boden

der Tatsachen zurückgeholt: D
iese Spiele w

urden deutlich verloren…
.

D
en absoluten Siegesw

illen haben w
ir dann gegen SC

 W
eende G

öttingen und auch in
A

hlerstedt gezeigt, w
o die M

annschaft als Team
 aufgetreten ist und verdient gew

onnen
hat. Endlich w

ar auch die Z
ielstrebigkeit zu erkennen!

              ...

 

bat 
im

 
Juli 

zur
Saisonvorbereitung. Bei
fast täglichem

 Training
und 

m
it 

vielen
i

n
t

e
r

e
s

s
a

n
t

e
n

V
orbereitungsspielen

w
urde die neuform

ierte
M

annschaft ( 9 älterer
und 13 jüngerer Jahrgang
) 

gebildet. 
In 

der
M

annschaft 
sind

hoffnungsvolle 
und

interessante   Talente,

3. Platz beim
 H

allenturnier, 11.1.09

Tore: Rueß – Bank – G
abor je 2  W

endt – R
istow

 – Türkben – Schaller  je 1

Im
 Eröffnungsspiel traf m

an auf den SC
 G

oslar 1.1. Leider w
urde die Führung nicht ausgebaut, sondern

w
ir m

ussten kurz vor Schluss den A
usgleich hinnehm

en. D
ie Begegnung gegen A

rm
. M

agdeburg
w

urde dagegen eindeutig m
it 4:1 für uns gestaltet. G

egen V
fB Peine 0:4 erlaubten w

ir uns eine A
uszeit

zu nehm
en. A

nders ist es nicht zu erklären, w
arum

 w
ir so gegen die W

and gespielt w
urden. Im

 letzten
Vorrundenspiel gegen K

leeblatt Stöcken/H
annover m

usste unbedingt ein Sieg her, um
 in die

Zw
ischenrunde zu gelangen. N

ach spannendem
 und käm

pferischen Spiel lagen w
ir am

 Schluss m
it 4:3

vor.
D

as Sem
ifinale gegen Fort. Lebenstedt ging leider 2:0 verloren, so dass w

ir um
 Platz 3 spielten. D

er
G

egner hieß M
TV

 G
ifhorn. D

ie M
annschaft riss sich nochm

als richtig zusam
m

en und siegte 1:0.
Fazit: m

it dem
 erreichten 3. Platz können w

ir zufrieden sein.
Ein D

ankeschön an die Spieler der 2. C
-Junioren.

- Rüdiger Reiche -

A
ußer Spesen nichts gew

esen  H
allenturnier 17.01.09

BSC
/A

 gegen Rosw
ithastadt 1:3, - St. Pauli 2:2, - SC

 Langenhagen 2:2, - Schw
einfurt 1:1, - V

fB Peine
1:2Tore: C

lavey 3, H
aake – Bank je 1

In einem
 gut besetzten Turnier kam

en w
ir über eine Statistenrolle nicht  hinaus. Schon im

 Vorfeld
hatten w

ir A
usfälle, so dass w

ir nicht der der stärksten M
annschaft anreisen konnten.

U
nser A

uftaktspiel w
ar ohne Linie und O

rdnung. A
uch w

enn in den nächsten Spielen eine
Leistungssteigerung unverkennbar w

ar, w
ar es traurig, w

as und w
ie w

ir die G
egentore hinnehm

en
m

ussten. G
erade die Spiele m

it dem
 unentschiedenen A

usgang hätten auch Siege sein können, w
enn

w
ir es dem

 G
egner nicht so einfach beim

 Tore schießen gem
acht hätten. D

ann w
ären w

ir auch in der
Zw

ischenrunde gew
esen.

A
ber so konnten w

ir frühzeitig die H
eim

reise antreten. Schade, etw
as m

ehr w
ar drin.

Endrunde H
M

 erreicht - 24.1.09

4. Runde H
allenm

eisterschaft – 12 Punkte, 9:1 Tore
Tore: D

üker – H
aake je 3, M

arheine – Türkben – Bank je 1
A

uch w
enn m

an noch so viele Entschuldigungen vorbringt, die zählen nicht. Es w
ar einfach eine

peinliche Vorstellung eines Bezirksoberligisten gegen drittklassige G
egner. Lediglich BSV

/Ö
lper, die

robust aufspielten, konnten m
ithalten und m

achten uns das Leben schw
er. Traurig, traurig, traurig.

In der Endrunde m
uss es schon zu einer 1000 %

igen Steigerung kom
m

en, w
enn w

ir eine C
hance haben

w
ollen.

W
R

1. C
 - Junioren
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Es gilt, in der Rückrunde eine L
eistungskonstanz zu erreichen und noch m

ehr m
annschaftlich

geschlossener aufzutreten. G
erade die G

rundordnung in der D
efensive und das

Zw
eikam

pfverhalten m
üssen w

ir verbessern, w
obei dazu jeder Spieler gehört, der in diesem

K
ader steht!

In dieser N
iedersachsenliga 08/09 kann jeder jeden schlagen. W

ir haben in den ersten Spielen
- A

ufgrund eigener D
efizite - Lehrgeld bezahlen m

üssen und haben uns dann nach und nach in
dieser sehr ausgeglichenen Liga behaupten können.
N

ur m
it der nötigen Siegerm

entalität und der B
ereitschaft, alles für das Team

 zu tun, w
erden

w
ir uns von den A

bstiegsplätzen absetzen können.
N

ach der W
interpause w

erden die K
arten neu gem

ischt!
W

ir erw
arten als Trainer D

uo von jedem
 einzelnen eine deutliche L

eistungssteigerung, um
unsere Saisonziele m

it Zuversicht w
eiter verfolgen zu können.

A
ktuelle Fakten nach 10 Pflichtspielen:

10. Tabellenplatz  -  12 Punkte    25:29 Tore
N

eu im
 K

ader ist A
aron Zim

m
erm

ann ( V
fR O

sterode A
-Jugd. BO

L)
Leider nicht m

ehr zum
 K

ader w
erden dann gehören Sven C

aje ( 2. H
erren BSC

 ) und Rom
an

W
agner ( SV

 Lengede, BO
L )

D
iesen Spielern

w
ünschen w

ir
für die sportliche Zukunft
alles G

ute.

Bert K
önig, Trainer

C
o-Trainer  M

arco M
angano

In der Stadtm
eisterschaft spielten w

ir im
 D

ezem
ber 08 und im

 Januar 09 gegen folgende
M

annschaften:
BSC

 A
costa 3 – TSV

 W
atenbüttel

3:1 und 1:1
BSC

 A
costa 3 – Schw

arzer Berg
4:1 und 2:0

BSC
 A

costa 3 – FTB 2 Bez.
1:6 und 1:3

BSC
 A

costa 3 – Rautheim
 Bez.

2.2 und 0:2

N
ach diesen Ergebnissen erreichten w

ir die Zw
ischenrunde im

 Februar 09. Für eine
„echte“ 3. ein richtig gutes Ergebnis, m

it dem
 die Trainer zufrieden w

aren, nicht aber so
ganz m

it den Spielen am
 zw

eiten Spieltag.
D

ie Zw
ischenrunde fand am

 15.02.09 statt. W
ir spielten zw

ar ganz ordentlich m
it, aber

m
it nur 3 geschossenen Toren w

ar die A
usbeute nicht sehr groß

BSC
 A

costa 3 – RW
 Volkm

arode
1:3

BSC
 A

costa 3 – FTB Bez. 1
2:6

BSC
 A

costa 3 – H
SC

 Leu Bez. 1
0:7

BSC
 A

costa 3 – Lehndorf 2
0:1

M
it diesen Ergebnissen w

urden w
ir in unserer Staffel letzter. N

un hoffen w
ir m

al,  dass
unsere B

2 m
it beiden Team

s in der Endrunde gut abschneidet.
B. M

eier

3. B
 - Junioren
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Z
w

ischenfazit der 2. A
 Jugend des B

SC
 A

costa
Ü

ber drei D
inge sind w

ir ziem
lich glücklich. D

as w
ir als N

euaufsteiger in die Bezirksliga N
ord einen

hervorragenden 4. Platz belegen, obw
ohl unser Ziel ganz klar der K

lassenerhalt ist. W
ir ungeschlagen

in die H
allenm

eisterschaft eingestiegen sind, bei nur einer N
iederlage, sow

ie eines bescheidenen
M

odus des K
reises, trotz besseren Torverhältnis, sow

ie als spielstärkstes Team
 der gesam

ten
Vorrunde, bei der w

ir nur eine einzige A – Jugendm
annschaft gem

eldet haben, doch ausgeschiedenen
sind. U

nd das m
ir vor Saison das „K

unststück“ gelungen ist, einen sehr guten Freund als Trainer
an diese M

annschaft zu binden, deren Fachkenntnis in Trainingsm
ethoden, sow

ie H
andhabung

für eine zw
eite M

annschaft m
ehr w

ie ein G
lücksfall sind. D

er Vater des Erfolges heißt: D
etlef T.!

U
nd das bitte schön, ohne Entgelt, obw

ohl er einen Trainerschein besitzt. D
ie H

älfte des Team
s

spielt fast sechs Jahre ab der C
 – Jugend in der zw

eiten M
annschaft. So m

ancher A
kteur hatte in

dieser Zeit das Zeug in einer ersten M
annschaft spielen zu können, doch leider hat m

an deren
Talent unterschätzt und von außerhalb Spieler an den Verein gebunden. M

it ihrer
Leistungsbereitschaft haben sie auf dem

 Franzschen Feld  G
eschichte geschrieben und dafür

gesorgt das die nachfolgende G
eneration, aller talentierten Fußballer, als zw

eiten M
annschaft im

Bezirk, ab der C
-Jgd., zum

indest spielen können. So etw
as ist einm

alig
U

nserem
 jüngeren Jahrgang sehen w

ir eine positive Zukunft entgegen. D
ie K

am
eradschaft und

Zusam
m

enhalt ist überhaupt sehr gut. D
ie Trainingsbeteiligung, m

it 18 Spielern, ein Traum
 (das

zeigt w
as D

etlef hier bew
egt). Solch eine Trainingsbeteiligung w

ünscht sich so m
ancher Trainer im

H
errenbereich. W

as unseren älteren Jahrgang angeht, w
erden w

ir sehen w
er bereit ist in unteren

Team
s des B

SC
 A

costa zu spielen. G
espräche fanden kürzlich statt.

Sehr gut die Zusam
m

enarbeit m
it der B

2, m
it der w

ir gem
einsam

 sehr viel unternehm
en. Ein

D
ankeschön geht an die A

1 für die enge Zusam
m

enarbeit, sow
ie an die 1. H

erren, die TW
 Jonas

hervorragend fördern.
W

as w
ären w

ir aber ohne unsere Elternschaft? Im
m

er da, im
m

er zur Stelle, w
enn m

an sie braucht
und ein Zusam

m
enhalt, den kann m

an gar nicht beschreiben. Bin stolz Euch über sechs Jahre erlebt
zu haben und kann nur fünf Buchstaben aussprechen, die Euch viel bedeuten sollten: D

A
N

K
E. 

A
uch für die nachfolgende G

eneration, haltet Zusam
m

en, es lohnt sich. W
er m

ehr von uns erfahren
w

ill, geht auf unsere H
om

epage:
w

w
w.bsc-a2junioren.de.tl                                       

U
nter fachkundiger Vorführung unserer

„privaten“ Fitnesstrainerin A
nett, erhalten

unsere Jungs K
raft- und A

usdauertraining
in allen Variationen. A

nett ist nicht nur nett,
sie trainiert nebenbei die Bundesligaspieler
des U

SC Braunschw
eig Volleyball, m

it den
gleichen M

ethoden. U
nsere B

2 Spieler
sind genauso, w

ie unsere A
2 Spieler

grundsätzlich vollzählig dabei und spüren
danach jeden M

uskel. W
enn es dem

nächst
w

ärm
er w

ird, w
erden w

ir m
it ihr im

 BSC
A

costa – Stadion, gem
einsam

 m
it der B2

ein Training vorführen, bei dem
 gerne die

Leistungsteam
s daran teilnehm

en können..

Für das nächste halbe Jahr haben w
ir uns gem

einsam
 einiges vorgenom

m
en. D

as kom
plette

Vorbereitungsprogram
m

 im
 M

onat Januar und Februar findet bei unseren Sponsoren ELEX
IA

 und
Fitnessfirst (ehem

als Fitnesskom
panie) statt und zudem

 reisen beide Team
s vom

 03.04.2009 bis
12.04.2009 nach Rosas, w

o m
an am

 großen Fußballturnier Copa de Roses, durch die Schirm
herrschaft

von V
FL W

olfsburg Team
m

anager, Felix M
agath, teilnim

m
t.  Sollte jem

and Interesse haben an der
Fahrt teilnehm

en zu w
ollen, so m

elde er sich bitte bei den zuständigen Trainer und Betreuer der A
2,

sow
ie B2.

2. A - Junioren
H

offen w
ir einm

al, dass es sich für die Rückrunde im
 Spielbetrieb auszahlt. Statt Laola – H

alle
oder Soccerpark W

ob, ging es jetzt schon 10x in die Fitnesskom
panie.

A
nett hält unsere Jungs der A

2 - Jugend fit.

A
uf dem

 Foto: N
ach dem

 anstrengenden
Training, m

it A
nett. U

nd unsere Truppe konnte

E
igenes H

allenturnier am
 Sonntag, den 08.02.2009

Zuerst einm
al ein großes D

ankeschön an die Redakteure der Braunschw
eiger Zeitung, sow

ie
N

eue Braunschw
eiger, dass unsere Veranstaltung veröffentlich w

urde. D
ie Zuschauerresonanz

w
ar überw

ältigend und schade, dass sich vom
 Fußballvorstand* oder derzeitig

verantw
ortlichen Trainern der H

errenteam
s keiner hat blicken lassen. Lediglich Bert K

önig
(A

1-Trainer) w
ar anw

esend  und darüber haben w
ir uns sehr gefreut. Ein Team

 ist leider nicht
zu unserem

 Turnier erschienen, so dass unsere A
1 Spieler m

it einer eigenen Truppe antrat und
den 3.Platz belegte. Für eure Einsatzbereitschaft ein großes D

ankeschön. U
nsere B2 w

urde
m

it B1 Spielern (danke für Euren Einsatz) „bestückt“, w
egen krankheitsbedingten A

usfällen.
A

m
 Ende kam

 für das nicht eingespielte Team
 ein beachtlicher 9. Platz heraus. A

uch w
ir hatten

m
it Personalproblem

en zu käm
pfen, w

egen krankheitsbedingten A
usfällen, sow

ie A
bstellung

von neun Spielern für die Zw
ischenrunde der H

M
 und belegten am

 Ende den 7.Platz. U
nsere

geladenen Team
s (alle aus der Bezirksliga N

ord und Süd) w
aren hell begeistert von dieser

Veranstaltung, bei der überraschend die JSG
 Lengede/Broistedt das Turnier gew

ann. D
anach

baten alle w
ieder eingeladen zu w

erden.
Ein R

iesendank geht an unsere Elternschaft, die uns in allen Belangen hervorragend
unterstützte, trotzt D

oppelbelastung. Spezieller D
ank an M

anu G
rosse, Christine Bürgel, Fam

ilie
C

lavey und Fam
ilie Bliesener. D

ank an Fuzzy, der hervorragend Regie führte, sow
ie an alle

G
önner und Sponsoren, die uns eine überw

ältigende Tom
bola zur Verfügung stellten.

A
uf diesem

 W
eg m

öchten w
ir uns bei H

erbert, der seine Tätigkeiten für uns, in dem
 er die

Interessen der A
2 bei Betreuersitzungen w

ahrgenom
m

en hat, Ende Februar, aus privaten
G

ründen, als stellvertretender Jugendleiter abgibt, bedanken.

  * Ich hatte den B
esuch fest eingeplant, eine G

rippe m
it K

rankschreibung
m

achte jedoch m
einem

 Plan einen Strich durch die R
echnung. U

w
e W

olff  (Fu-Vostand)

danach noch im
m

er gute Laune ausstrahlen, w
ie

m
an sieht

Sponsor der 2. Team
s des B

SC
 A

costa B
raunschw

eig:

      Fahrschule Jendritzki

    Am
 Schwarzen Berge 6

Retem
eyerstr. 1E

      Roggenkam
p 1

    Tel: 0531 697377
           Tel: 0531 324556

      Tel: 0531 324556

K
arsten B

eyer


